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Satzung über die Entsorgung von Grundstücksent-

wässerungsanlagen 
(Kleinkläranlagen, abflusslose Gruben) 

vom 14. Dezember 2017 

Satzung über die Entsorgung von Grundstücksent-
wässerungsanlagen 

(Kleinkläranlagen, abflusslose Gruben) 
vom ….. 

 
 
 

Kommentierung 
Inhaltsverzeichnis    
Die Bezeichnung der männlichen Form (z.B. der 
Eigentümer) gilt gleichermaßen für die weibliche 
Form.  

Um den Lesefluss nicht zu beeinträchtigen, wird hier 
und im folgenden Text nur die männliche Form 
genannt, stets aber die weibliche und andere For-
men gleichermaßen mitgemeint. 

 

Aufgrund    
- der §§ 7, 8 und 9 in Verbindung mit § 114 a 

Abs. 7 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 14. Juli 
1994, (GV NRW  S.666), zuletzt geändert  
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 15. No-
vember 2016 (GV NRW S.966), 

der §§ 7, 8 und 9 in Verbindung mit § 114 a Abs. 7 
der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14. Juli 1994, (GV NRW  S.666), zu-
letzt geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 11. 
April 2019 (GV NRW S.202), 

 

- der §§ 54, 56 und 60 des Gesetzes zur Ord-
nung des Wasserhaushalts (Wasserhaus-
haltsgesetz – WHG -) WHG in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 31. Juli 2009 
(BGBl I S.2585), zuletzt geändert durch Arti-
kel 1 des Gesetzes vom 18. Juli 2017 (GVBl I 
S.2771), 

der §§ 54, 56 und 60 des Gesetzes zur Ordnung des 
Wasserhaushalts (Wasserhaushaltsgesetz – WHG -) 
WHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 31. 
Juli 2009 (BGBl I S.2585), zuletzt geändert durch 
Artikel 2 des Gesetzes vom 4. Dezember 2018 (GVBl 
I S. 2254), 

 

- der §§ 46 ff. des Wassergesetzes für das 
Land Nordrhein-Westfalen (LWG) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 15. Juli 2016 
(GV NRW  S.559),  

der §§ 46 ff. des Wassergesetzes für das Land Nord-
rhein-Westfalen (LWG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 08. Juli 2016 (GV NRW  S.559), 
zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 
2. Juli 2019 (GV NRW S. 341) 

 

- des § 8 Abwasserabgabengesetz in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 18. Januar 
2005, (BGBl I S.114), zuletzt geändert durch 
Artikel 2 der Verordnung vom 01. Juni 2016 
(BGBl I S.1290), 

des § 8 Abwasserabgabengesetz in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 18. Januar 2005, (BGBl I 
S.114), zuletzt geändert durch Artikel 2 der Verord-
nung vom 22. August 2018 (BGBl I S.1327), 

 

- des Nordrhein-Westfälischen Ausführungs-
gesetzes zum Abwasserabgabengesetz (Ab-
wAG NRW) vom 15. Juli 2016 (GV NRW 
S.559),   

des Nordrhein-Westfälischen Ausführungsgesetzes 
zum Abwasserabgabengesetz (AbwAG NRW) vom 8. 
Juli 2016 (GV NRW S.559), zuletzt geändert durch 
Artikel 2 des Gesetzes vom 2. Juli 2019 (GV NRW  S. 
341),  

 

- der §§ 1, 2, 4, 5, 6 und 7 des Kommunalab-
gabengesetzes für das Land Nordrhein-
Westfalen vom 21. Oktober 1969 (GV NW 
S.712), zuletzt geändert durch Artikel 2 des 
Gesetzes vom 15. Dezember 2016 (GV NRW 
S.1150), 

der §§ 1, 2, 4, 5, 6 und 7 des Kommunalabgabenge-
setzes für das Land Nordrhein-Westfalen vom 21. 
Oktober 1969 (GV NW S.712), zuletzt geändert 
durch Artikel 19 des Gesetzes vom 23. Januar 2018 
(GV NRW S.90), 

 

- des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten 
vom 19. Februar 1987 (BGBl I S.602), zuletzt 
geändert durch Artikel 5 des Gesetzes vom 
27. August 2017 (BGBl I S.3295), 

des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten vom 19. 
Februar 1987 (BGBl I S.602), zuletzt geändert durch 
Artikel 5 des Gesetzes vom 21. Juni 2019 (BGBl I S. 
846) 

 

- in Verbindung mit der Satzung der Stadt 
Rheine über die Anstalt des öffentlichen 
Rechts Technische Betriebe Rheine vom 11. 
Dezember 2007  

  

jeweils in der bei Erlass der Satzungsbeschlüsse 
geltenden Fassung hat der Verwaltungsrat der 
Technischen Betriebe Rheine AöR am 14. Dezember 
2017 die Satzung über die Entsorgung von Grund-
stücksentwässerungsanlagen (Kleinkläranlagen, 
abflusslose Gruben) beschlossen. 

jeweils in der bei Erlass der Satzungsbeschlüsse 
geltenden Fassung hat der Verwaltungsrat der 
Technischen Betriebe Rheine AöR am ….. die Sat-
zung über die Entsorgung von Grundstücksentwäs-
serungsanlagen (Kleinkläranlagen, abflusslose Gru-
ben) beschlossen. 
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§ 11 
Gebührensätze 

  

(1) Für das Entnehmen und Abfahren von Klär-
schlamm aus Kleinkläranlagen und dessen 
Behandlung im Zentralklärwerk beträgt die 
Gebühr 33,32 € je m3 abgefahrenen Klär-
schlamm.  

Für das Entnehmen und Abfahren von Klärschlamm 
aus Kleinkläranlagen und dessen Behandlung im 
Zentralklärwerk beträgt die Gebühr 26,77 € je m3 
abgefahrenen Klärschlamm. 

 

(2) Für das Auspumpen und Abfahren der In-
haltsstoffe aus abflusslosen Gruben und de-
ren schadlose Behandlung im Zentralklär-
werk beträgt die Gebühr 19,31 € je m3 abge-
fahrene Menge.  

Für das Auspumpen und Abfahren der Inhaltsstoffe 
aus abflusslosen Gruben und deren schadlose Be-
handlung im Zentralklärwerk beträgt die Gebühr 
21,97 € je m3 abgefahrene Menge. 

 

§ 17 
Inkrafttreten 

  

Die Satzung über die Entsorgung von Grundstück-
sentwässerungsanlagen (Kleinkläranlagen, abflusslo-
se Gruben) vom 14. Dezember 2017 tritt am 01. 
Januar 2018 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung 
über die Entsorgung von Grundstücksentwässe-
rungsanalgen vom 17. Dezember 2008 in der Fas-
sung der 3. Änderungssatzung vom 17. Dezember 
2015 außer Kraft.  

Diese Satzung tritt am 01. Januar 2020 in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Satzung über die Entsorgung 
von Grundstücksentwässerungsanlagen vom 14. 
Dezember 2017 außer Kraft. 

 

 


